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Evangelische Erwachsenenbildung  
Kirchenbezirk Heidenheim 

Bahnhofstraße 33 
89518 Heidenheim 

Telefon: 07321-3594-57 

Satzung der  
Evangelischen Erwachsenenbildung  
Kirchenbezirk Heidenheim (EEB) 
- durch die Bezirkssynode des Evangelischen Kirchenbezirks Heidenheim am 07.03.2020 verabschiedet - 

§ 1 Name und Sitz 
Die Evangelische Erwachsenenbildung Kirchenbezirk Heidenheim ist eine Einrichtung des 
Evangelischen Kirchenbezirks Heidenheim mit Sitz in Heidenheim. Über die Landesar-
beitsgemeinschaft Evang. Bildungswerke in Württemberg (LageB) ist sie Mitglied in der 
Evang. Arbeitsgemeinschaft für Erwachsenenbildung in Württemberg (EAEW). 

§ 2 Zweck  
Zweck der EEB ist es, die evangelische Erwachsenenbildungsarbeit im Kirchenbezirk Hei-
denheim anzuregen, zu fördern und zu koordinieren, um so ein ausreichendes Bildungs-
angebot in allen Gemeinden des Kirchenbezirks zu ermöglichen. Die EEB vertritt die 
Evang. Erwachsenenbildung im Landkreis nach außen; sie dient der Kooperation zwi-
schen den Kirchengemeinden und mit den anderen Trägern der Erwachsenenbildung. 

§ 3 Aufgaben  
Aufgaben sind insbesondere: 
1. Unterstützung der Dienste, Werke und Gruppen, die zu einer nach Inhalt und Methode 

qualifizierten Erwachsenenbildung beitragen 
2. Initiativen und Hilfen zu Angeboten für die Erwachsenenbildung in Gebieten und Sach-

bereichen, die von anderen Trägern von Erwachsenenbildung nicht oder nur ungenü-
gend berücksichtigt sind 

3. Erarbeitung und Veröffentlichung eines Bildungsprogramms 
4. Statistik der Erwachsenenbildung in evangelischer Trägerschaft 
5. Beschaffung von Finanzmitteln und deren Verteilung 
6. Fortbildung der Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 
7. Kooperation mit den anderen Trägern der Erwachsenenbildung 
8. Die Vertretung der Evangelischen Erwachsenenbildung im Kreis gegenüber dem Land, 

den Kommunen und in der Öffentlichkeit 
9. Regelmäßige Unterrichtung der Bezirkssynode über die erfolgte Arbeit 

§ 4 Leitungskreis  
1. Für die Bildung des Leitungskreises trägt die Dekanin/der Dekan die Verantwortung. 

Seine Besetzung erfolgt im zweiten Jahr nach den Kirchlichen Wahlen. Die Mitglieder 
werden von der Bezirkssynode gewählt. Die Amtszeit umfaßt sechs Jahre. Nachwah-
len oder Zuwahlen erfolgen bis zum Ende dieses Zeitraums. 

2. Dem Leitungskreis gehören an 
a) 5 Vertreterinnen/Vertreter der Kirchengemeinden 
b) 2 Pfarrerinnen/Pfarrer, die von der Pfarrerschaft vorgeschlagen werden 
außerdem kraft Amtes: 
a) Dekanin/Dekan oder Schuldekanin/Schuldekan 
b) 1 Vertreterin/Vertreter des Hauses der Familie 
außerdem können 



07.03.2020  Satzung EEB Heidenheim 

- bis zu 2 Mitgliedern vom Leitungskreis zugewählt werden. 
- Die Geschäftsführerin/der Geschäftsführer nimmt mit beratender Stimme teil. 
- Personen können beratend an Sitzungen teilnehmen. 

3. Die Vorsitzende/der Vorsitzende wird von der Dekanin/dem Dekan auf Vorschlag des 
Leitungskreises aus dessen Mitte berufen.  

4. Die/der Vorsitzende lädt den Leitungskreis nach Bedarf, mindestens aber viermal im 
Jahr unter Bekanntgabe der Tagesordnung schriftlich ein, außerdem auf Antrag von 
mindestens 1/3 der Stimmberechtigten des Leitungskreises oder des Kirchenbezirks-
ausschusses. 

5. Der Leitungskreis beschließt mit einfacher Stimmenmehrheit der anwesenden Mitglie-
der. Bei Stimmengleichheit entscheidet das Los. 

6. Der Leitungskreis ist beratender Ausschuß der Bezirkssynode. Empfehlungen zur Sat-
zungsänderung oder zur Auflösung der EEB werden der Bezirkssynode zur Beschluß-
fassung vorgelegt. 

§ 5 Aufgaben des Leitungskreises  
1. Dem Leitungskreis kommt die Leitung der EEB zu. Er beschließt das Programm der 

EEB und deren Ausrichtung im Ganzen. 
2. Zu seinen Aufgaben gehören insbesondere 

2.1. Vorschlag der/des Vorsitzenden, Wahl der Stellvertreterin/des Stellvertreters 
der/des Vorsitzenden 

2.2. Beratung und Aufstellung des Programms 
2.3. Beratung des Haushaltsplans 
2.4. Gegenseitige Information 
2.5. Koordination im Sinne des § 3, Abs. 1, 2 und 3 
2.6. Entwicklung konkreter Arbeitsziele 
2.7. Beratung der Arbeitsmethoden 
2.8. Verteilung von Zuschüssen 
2.9. Vorschlagsrecht für die Wahl der Geschäftsführerin/des Geschäftsführers an den 

Kirchenbezirksausschuss 
2.10. Beratung der Dienstanweisung der Geschäftsführerin/des Geschäftsführers 
2.11. Der/die Vorsitzende führt gemeinsam mit der Geschäftsführerin/des Geschäfts-

führers die laufenden Geschäfte zwischen den Sitzungen 

§ 6 Protokolle 
1. Die Beschlüsse des Leitungskreises sind jeweils in einer Niederschrift festzuhalten. 

Diese ist von der/dem Vorsitzenden – im Falle ihrer/seiner Verhinderung von deren 
Stellvertreterin/dessen Stellvertreter – und der/dem in der Sitzung bestimmten Proto-
kollführerin/Protokollführer zu unterzeichnen. Sie geht allen Mitgliedern des Leitungs-
kreises zu. 

§ 7 Geschäftsführerin/Geschäftsführer 
1. Der Kirchenbezirksausschuss beauftragt auf Vorschlag des Leitungskreises eine Ge-

schäftsführerin/einen Geschäftsführer im Rahmen einer Geschäftsordnung mit der Er-
ledigung der laufenden Geschäfte. 

2. Die Geschäftsführerin/der Geschäftsführer ist zugleich Rechnerin/Rechner der EEB. 
3. In der Regel wird die hauptamtliche pädagogische Mitarbeiterin/der hauptamtliche pä-

dagogische Mitarbeiter zur Geschäftsführerin/zum Geschäftsführer und Rechne-
rin/Rechner der EEB bestellt. 
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§ 8 Rechnungsführung und Geschäftsjahr 
1. Die Rechnung der EEB wird als Nebenrechnung der Kirchenbezirkskasse Heidenheim 

geführt. 
2. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
3. Für das Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen sowie für die Anstellung von Mitar-

beitern gelten die Vorschriften der Landeskirche für die Evangelischen Kirchenbezirke. 

§ 9 Auflösung 
Im Falle der Auflösung der Evangelischen Erwachsenenbildung Kirchenbezirk Heidenheim 
fallen die vorhandenen Finanzmittel und Sachwerte an den Kirchenbezirk mit der Maßga-
be, sie für Zwecke der Erwachsenenbildung zu verwenden. 

§ 10 Inkrafttreten 
Die Satzung tritt mit ihrer Verabschiedung durch die Bezirkssynode in Kraft. 


